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Modul Hirnleistungsschwäche 

Voraussetzungen
Abgeschlossene Berufsausbildung im Gesundheitswesen auf Sekundarstufe II 
oder auf Tertiärstufe.

Kompetenz
Die Absolventinnen und Absolventen des Moduls beraten und unterstützen in 
Zusammenarbeit mit der Ärztin oder dem Arzt hirnleistungsschwache Erwachse-
ne und ihre Angehörigen fachlich korrekt und nach neusten Erkenntnissen.

Kompetenznachweis
Schriftliche Prüfung, 45 Minuten
Mündliche Einzelprüfung, 15 Minuten

Niveau
Berufsprüfung Medizinische Praxiskoordinatorin/Medizinischer  
Praxiskoordinator

Lernziele

Die Teilnehmenden

erklären Formen, Ursachen, Stadien und Behandlungsmöglichkeiten  
von Hirnleistungsschwächen bei Erwachsenen (T1); 

informieren über Abklärungsmöglichkeiten der verschiedenen Krankheiten 
(T2); 

beschreiben ein anerkanntes Validationskonzept, handeln entsprechend, 
beraten und instruieren Angehörige (T3); 

erkennen und beurteilen die Belastungen von Angehörigen und  
informieren über Entlastungsmöglichkeiten (T3); 

formulieren Problemstellungen in der täglichen Betreuung, schlagen  
entsprechende Lösungsmöglichkeiten vor (T2). 

Anerkennung
Teilabschluss für die Berufsprüfung Medizinische Praxiskoordinatorin/Medizini-
scher Praxiskoordinator (vorbehältlich Erfüllung der Zulassungsbedingungen 
gemäss Zi$. 3.31 der Prüfungsordnung).

Gültigkeit des  

Zerti"kats
5 Jahre

T1 Wissen und Verständnis T2 Anwendung T3 Praxis, Analyse +Synthese

Modulidenti!kation


